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Themen der pädagogisch-psychologischen Diagnostik 
 
 
 
Ablauf 
 
Sitzung# Datum Thema 
1 24.4. Konstituierende Sitzung 
 1.5. Feiertag 
2 8.5. Schulleistungsuntersuchungen 
3 15.5. Erfassung von Schülerleistungen 
4 22.5. Intelligenzdiagnostik  
5 29.5. Testfairness 
 5.6 Feiertag 
6 12.6. Noten 
7 19.6. Lernstrategien 
8 26.6. Selbstkonzept  
9 3.7. Interessen 
10 10.7. Lehr-Evaluation 
11 17.7. Evaluation der eigenen Veranstaltung 
 
Termin: Montags 17:15-18:45 (im Sommersemester 2006) 
Raum: 1’101 
Sprechstunde: nach Vereinbarung 
 
 
Voraussetzungen für den Scheinerwerb 
 
 

a) Übernahme eines Referats zu einem der Themen 
b) Erstellen einer Testmappe (mindestens zwei Testverfahren: davon ein 

Leistungstest und ein Verfahren zur Erfassung der Lernmotivation) 
 

Abgabetermin für die Testmappe ist ausnahmslos der 10.07.2006.  
Es besteht Anwesenheitspflicht. 
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